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Deutſches Reich
n einer an die Nat Ztg gerichteten Mittheilung ausden reiſe des deutſchen Emin PaſchaComite s heißt

es Allen neueren Nachrichten über Emin ſcheint die Tendenz
emeinſam zu ſein die Entſendung weiterer europäiſcher

Expeditionen zu hintertreiben Wir haben es wahrſcheinlich
im Norden wie in Mittelafrika mit arabiſchen Lügen zu thun
Auf der andern Seite iſt der König von Uganda
flüchtig am Südende des Viktoria Nyanza angekommen Uganda
iſt paſſirbar Damit ſind die Ausſichten für eine Emin Paſcha
Expedition von Oſten viel günſtiger geworden Und dieſe
Gelegenheit iſt energiſch und ſchnell auszunutzen Daß man
auch in England an die widerſprechenden Nachrichten über
Emin Paſcha nicht glaubt geht aus der verbürgten Meldung

ervor daß in London eine neue Emin Paſcha Expedition von
ombas aus ausgerüſtet wird

Dem Fürſten zur Lippe iſt der Schwarze Adlerorden
verliehen worden

Der Regierungspräſident zu Magdeburg hat aufgrund des
s 12 des Reichsgeſetzes gegen die gemeingefährlichen Beſtrebungen
der Sozialdemokratie vom 21 Okt 1878 das Flugblatt mit der
Ueberſchrift An das arbeitende Volk von Magdeburg
ünd Ümgegend Druck und Verlag Hottingen Zürich ver
boten

Halle den 8 Januar
Der Dritte kommunale Bezirksverein hält nunmehr

am 10 d im Glauchaiſchen Schießgraben ſeine ordentliche
Hauptverſammlung Die Tagesordnung lautet Wahl eines
Vorſitzenden bezw Ergänzung des Vorſtandes Beſprechung der
Schlachtehausbeſchlüſſe und deren vorausſichtlichen Folgen

Morgen findet im Stadttheater die 3 Aufführung in
dieſem Spielabſchnitt von Wagner s Tannhäuſer ſtatt
Am Donnerstag geht erſtmalig an unſerem Stadttheater das
Ernſt Wichert ſche Volksſchauſpiel Peter Munck in Scene
Am Freitag wird Wagner s Lohengrin zum 4 male in
dieſen Spielabſchnitt gegeben Am 12 d wird Guſtav Kadel
burg der ſeit ſeiner Wirkſamkeit am hieſigen Stadttheater unter
Fricdrich Gumtau ſich zu einer erſten Größe auf dem Gebiete
des Bonvivant Faches emporgeſchwungen hat und in Berlin am
Deutſchen Theater zu den hervorragendſten Kräften des heiteren
Faches gehört an unſerem Stadttheater ein einmaliges Gaſtſpiel
als Graf Bela Palmay in dem Luſtſpiel Die berühmte
Frau bieten Bekannklich iſt Kadelburg der Mitverfaſſer dieſes
Werkes wie er auch im Verein mit Franz v Schönthan das
Luſtſpiel Goldfiſche der deutſchen Bühne übergeben hat

Jm Gaſthof zum Kronprinz tagte heute der Land
wirthſchaftliche Centralverein der Provinz Sachſen
unter Vorſitz des Hrn v Nathuſius Königsborn Bis zum
Schlnſſe des Blattes war etwa die Hälfte der Tagesordnung
erledigt Als wichtigſten Beſchluß vermerken wir ſchon heute daß
nach Antrag der Deputation für die Pferde und Viehzucht in
dieſem Jahre die Thierſchauen ausfallen und die erſparten Gelder
zur Unkerſtützung der magdeburger Ausſtellung und zur Be
ſchaffung von Stütenmaterial für die Pferdezucht ſowie für die
Stärkung des Zuchtgenoſſenſchaftsweſens verwendet werden ſollen
Der Generalſekretär Hr Oekonomierath v Mendel wurde für
die Jahre 1890 93 durch Zuruf aufs neue zum Generalfekretär
des Centralvereins gewählt

Die Aktien Geſellſchaft Vereinigte Sächſiſch Thü
ringiſche Paraffin und Solaröl Fabriken baut von
der Grube am Dreierhaus im benachbarten Oſendorf eine
Eiſenbahn nach dem 20 Minuten enkfernten Bahnhof Am men
dorf zur Beförderung ihrer Erzeugniſſe namentlich der Kohlen
Darrſteine deren Herſtellung dem Vernehmen nach erweitert
werden ſoll

Die Fleiſcher Jnnung hielt geſtern unter Vorſitz des
Hrn Fleiſchermſtr Reitz I ihre Quartalsverſammlung Nach
Aufnahme eines auswärtigen Meiſters als Mitglied und Auf
dingung von 8 Lehrlingen berichtete Hr Brömme über die
Ortskrankenkaſſe des Fleiſchergewerbes Dieſelbe weiſt einen
günſtigen Stand nach Zur Prüfung der Rechnungen der ver
ſchiedenen Kaſſen wurden verſchiedene Mitglieder beſtimmt Der

Sächſiſch thüringiſcher Titeratur und Kunſtbericht

Es war ein ungemein glücklicher Gedanke daß vor noch nicht
einem halben Jahrzehnt einige reichbegabte halleſche Dichter ſich
verbanden um dem Dichtungsleben ihres heimathlichen Kreiſes
einen einheitlichen Ausdruck zu ſchaffen Nicht als ob das ganz
beſonders zu preiſe wäre wenn Kräfte von beſonderer land
ſchaftlicher provinzieller Art ſich enger aneinander ſchließen um
doch nicht eigentlich enger begrenzt zu wirken da tritt doch bei
beſonderer Traulichkeit und Beſtimmtheit leicht die Gefahr der
Verengung des Geſichtskreiſes ein Aber auf der andern Seite
bringt die Verallgemeinerung der Anſchauungen leicht wieder die
entgegengeſetzte Gefahr mit ſich daß das Charakteriſtiſche z B
einer landſchaftlichen Eigenthümlichkeit Einbuße erleidet und
zuletzt das Charaktervolle geradezu abhanden kommt Es war
daher nur ein ganz natürliches Widerſtreben wenn das Beſondere
bedeutender Lebens Literatur z Kunſtkreiſe ſich zu retten ver
ſuchte und dem ernſten Beobachter wird es immer eine beſondere
Freunde bereiten wenn er das Deutſche in einer charakteriſtiſchen
berliner münchener wiener oder anderer Art ſich zum Ausdruck
bringen ſieht

Und nicht als irgend welche äſthetiſche Spielerei dürfte es
angeſehen werden wenn bald nach dem Beginn der achtziger
Jahre unſeres Jahrhunderts dichteriſche Kräfte in unſerem Halle
ſich von neuem immer enger zueinander fanden und einen
gemeinſamen literariſchen Ausdruck für ihr und der Mitſtrebenden
Schaffen ſuchten Adolf Brieger der uns eine weite und reiche
Gedankenfülle in der ſchönſten doch immer ſich ungezwungen
darbietenden Form entgegenbringt Kurt v Rohrſcheidt zu
deſſen Perſönlichkeit und Dichtungsweiſe uns ſeine friſche geſunde
Kavalierhaltung faſt anmuthig hinzieht Emil Barthel deſſen
hervorragende dichteriſche Begabung leicht für den weniger ſcharf
Beobachtenden durch deſſen techniſche Sorglichkeit verdeckt wird

Dieſen dreien verdanken wir das Sächſiſch Thüring
Dichterbuch von 1885 das bereits 1887 in einer Neuen Folge
ſeine Fortſetzung fand Wir denken nicht daran die Zeit der Muſen
almangche wieder erwachen ſehen zu wollen dieſe Zeit iſt geweſen

Aber ein anderes iſt es wenn in bedenklichen Augenblicken da
die Fragen des Lebens in anſpruchsvollſter Wirklichkeit die ein
ſamen Monologe einer dichteriſchen Seele zu überſchreien drohen
eine beſondere landſchaftliche Eigenthümlichkeit ſich zu dichteriſcher
Betrachtung und Darſtellung ſammelt

Man empfängt merkwürdige Emdrücke wenn man dieſe beiden
Jahrgänge des ThüringiſchSächſiſchen Dichterbuchs auch nur
Aüchtig durchblätiert Und ſcheinbar weit auseinander liegende
Am weiteſten ſcheint mit einer faſt ariſtokratiſch ablehnenden

aushaltplan für 1889 wurde genehmigt Das Geſuchten ſchaft zur Stadt London der früheren Her
berge verkehrenden Fleiſchergeſellen ihnen die ſellenfahne aus
zuantworten wurde ablehnend beſchieden und beſtimmt daß nur
die Geſellen auf der Fleiſcherherberge Gaſtwirthſchaft zum
Deutſchen s Gr Brauhausgaſſe die Fahne bei Aufzügen c
führen ſollen Von einer Sebung ind mußte Abſtand
genommen werden da die dazu erforderliche a Mitglieder
nicht anweſend war Schließlich wurde z Th in hr lebhafter
Art noch die Schlachtehausangelegenheit beſprochen
Der Verſammlung die nahezu 5 Stunden währte wohnte z
Beginn Hr Stadtrath Keferſtein bei Jn der ebenfalls

geſtern abgehaltenen Quartalsverſammlung der Schneider
Jnnung an welcher auf Anregung des Herrn Regierungs
Präſidenten zu Merſeburg verſchiedene Meiſter aus dem Land
bezirke der Jnnung theilnahmen wurde Kenntniß von 6 Neu
anmeldungen gegeben und ein Lehrling aufgenommen Nachdem
die in der November Hauptverſammlung der Schneider
Krankenkaſſe vorgenommenen Vorſtandswahlen von der Auf
ſichtsbehörde wegen Ünregelmäßigkeiten in betreff des Stimmen
verhältniſſes zwiſchen Arbeitgebern und Kaſſenmitgliedern für
ungiltig erklärt waren ſtand geſtern eine neue Hauptverſammlung
an Bekanntlich waren in der erſteren Hauptverſammlung infolge
geſchloſſenen Auftretens der dung irre ſowohl aus den
Reihen der Arbeitgeber wie Kaſſenmitglieder ausſchließlich Kandi
daten der Jnnung gewählt obwohl die überwiegende Mehrzahl
der Kaſſenmitglieder den Jnnungsbeſtrebungen fernſteht Geſtern
wurde das alte Verhältniß wieder hergeſtellt Von den Arbeit
gebern erhielt der ausſcheidende Hr Grauer 31 Hr Obermſtr
Teuſcher 19 Stimmen Von den Kaſſenmitgliedern waren von
118 Perſonen 236 Stimmen abzugeben Sämmtliche Stimmen ver
einigten ſich auf die Herren Gottſchalk Krauſer Hennig
und Tanneberg Auch die Barbier und Friſeur
Junung hielt geſtern ihre Verſammlung Jn derſelben wurde
u a ein Schreiben der zuſtändigen Behörde verleſen wonach die
Jnnung hinſichtlich der Errichtung einer eigenen Jnnungs
krankenkaſſe bis zum Austrag der Klage einer anderen hieſigen
Jnnung in derſelben Angelegenheit zu warten beſchieden wird
Der Bericht über die Jnnungs Fachſchule lautete erfreulich Ende
März ſoll in Verbindung mit dem Stiftungsfeſte wieder ein
Schaufriſiren abgehalten werden

Jnfolge erhobener Beſchwerden von Betheiligten hat der
Stadtausſchuß die dem Fleiſchermeiſter W auf ſeinem Neubau
in der Leipzigerſtraße widerruflich ertheilte Genehmigung
zum Schlachtebetrieb in demſelben zurückgezogen da
ſich ergeben daß die bezügl Anlagen den Bedingungen nicht
entſprechen

Jm benachbarten Cröllwitz ſind die Vorarbeiten zum
Neubau einer Kirche lebhaft im Gange Es macht ſich
namentlich in Bezug auf den Bauplatz eine Meinungsverſchieden
heit geltend Während ein Theil der Ortseinwohner die Kirche
am nordweſtlichen Dorfende am neuen Friedhofe erſtehen ſehen
möchte wünſchen andere be das neue Gotteshaus auf dem
allerdings herrlich gelegenen Platze vor der neuen Schule gerade
über der Snalſchloßbrauerei erbaut werden möchte Der Kirchbau
iſt auf etwa 75,000 M veranſchlagt Bekanntlich iſt der Erſte
Prediger von Giebichenſtein bei ſeiner kürzlichen Anſtellung vom
Konſiſtorium auch zur event Dienſtleiſtung im eingepfarrten
Eröllwitz verpflichtet worden

Am 1 April kommen in Giebichenſtein 6 Lehrer
ſtellen zur Beſetzung und zwar werden 3 neu errichtet die
anderen kommen wegen Abgangs der Jnhaber nach Halle zur
Erledigung

Der bisherige Vertrauensmann der Tiefhau Berufs
genoſſenſchaft Hr Landmeſſer und Jngenieur Emil Ferber
hier iſt auf ſeinen Antrag von dem ihm übertragenen Ehrenamte
entbunden und an ſeine Stelle der Steinſetzmeiſter Auguſt
Männecke in Aſchersleben gewählt worden

Auf dieſes Jahr fällt der hundertjährige Geburtstag von
Georg Simon Ohm Ohm wurde am 16 März 1789 zu
Erlangen geboren und ſtarb 1854 als Profeſſor der Phyſik in
München Er iſt beſonders bekannt geworden durch das in der
Elektrizitätslehre nach ihm benannte und zuerſt 1826 bekannt
gemachte Geſetz durch welches zuerſt die Begriffe elektromotoriſche
Kraft Stromſtärke und Leitungswiderſtand klar gelegt und durch
die Feſtſtellung ihrer Beziehung zu einander der Grund zur
mathematiſchen Behandlung der Elektrizitätslehre gelegt wurde

aufgeſtellte
der in der

Jn München hat ſich ein Verein von Männern gebildet welcher
aus dem Eintreten des hundertjährigen Geburtstages Ohms

Eigenthümlichkeit Dresden ſich abzuſondern Aber kein Einheit
liches verknüpft die geiſtigen Kräfte an dieſer Stelle man
empfängt faſt denſelben Eindruck zufälliger Anſiedelung hier wie
in dem weitabgelegenen Wiesbaden Und doch hat ſich die
reſidenzielle Königsſtadt mit ihren Dichtern nicht ſo ganz
abzuſondern vermocht einem feineren ſeeliſchen Beobachter
würde es gar nicht ſchwer werden zu erkennen was Hieronymus
Lorm und Albert Möſer in Dresden Adolf Brieger in Halle
und Hermann Oelſchläger in Weimar Anton Ohorn in Chemnitz
z nan Schreyer in Schulpforta tief innerlich ver
indetDarum war es kein oberflächlicher Zufall daß bei der neuen
liederung des Deutſchen Schriftſtellerverbandes welche endlich

das abgelaufene Jahr und hoffentlich zum reichſten Segen des
deutſchen Schriftſtellerthums gebracht hat ein altes geſchichtliches
Verhältniß in einer erneuten Faſſung zum lebendigſten Ausdruck
gelangt iſt wir haben für unſere Literatur wieder faſt möchte
man ſagen einen ſächſiſch thüringiſchen Gau Um politiſche
Grenzlinien kümmern wir uns nicht wir ſchätzen höher das was
ihnen zum Trotz uns geiſtig eint Es mag augenblicklich
geſchehen daß das Schriftſtellerthum nach ſeinem auch in ihm
faſt möchte man ſagen erwerbsmäßig ſchwankenden Theile von
der Anziehungs und Abſtoßungskraft der norddeutſchen Kapitale
bald ſchwächer bald ſtärker berührt wird aber ich hoffe doch
daß wir auch für die Zukunft werden charaktervoller geſtimmt
ja gegliedert ſein als das ſeinem Frankreich das centrale Paris
hat gönnen mögen Wir wollen bei allem der Hoheit des Ganzen
zugewandten Patriotismus ein lebendiges Herz behalten für den
engeren Kreis den unſere abgemeſſene Kraſt und Begeiſterung
zu umſpannen vermag denn alle ehrliche Arbeit welche dem
Einzelnen dienen will kommt auch je mehr und mehr dem Ganzen
zugute und ein pikantes Lichtenberg ſches Wort könnte man ſehr
leicht ſo wenden den Wellenſchlag jeder ernſtgewollten wenn noch
ſo her veinenden That ſieht man ſich fortſetzen im Ocean der
renſchheit

Mir iſt es daher immer ziemlich gleichgiltig erſchienen wohin
man die Centralſtelle unſeres Deutſchen Schriftſteller Verbandes
verlege unendlich wichtiger galt mir immer daß jeder da das ganze
Maß ſeiner Kraft einſetze wohin er vom Schickſal geſtellt iſt
Und mich dünkt es iſt ein gottgeſegneter Literaturgau welcher
uns mit ſeinen reichen Erinnerungen und Anregungen umgiebt
Sächſiſchthüringiſches Geiſtesleben Man nehme doch einmal
zuſammen was da alles geſchehen iſt ſeitdem die Sage die Harfen
auf der Wartburg im Wettkampf erklingen ließ und der fromme
Heinrich von Kröllwitz ſein Vaterunſer bearbeitete bis unſere
Saale romantiſchere und luſtigere Weiſen vernahm Und mit
welchen Hofſnungen mag man bei allem Lärmen der arbeitſamen
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Veranlaſſung genommen hat ſeinem Andenken ein geeignetesen u ſtiften Dem Vernehmen nach wird ſich auch in
unſerer Stadt ein Kreis von re der elektriſchen Wiſſen
ſchaften bilden welcher das Unternehmen in München unter
ſtützen will

Jn Giebichenſtein ſind
Perſonen geſtorben und zwar

im 1 Lebensjahre 204

im verfloſſenen Jahre 418

im 41 50 Lebensjahre 9

60 192 7 7 64 T n S10 Lebensjahre 40 61 70 23
11 20 e 9 71 80 721 30 7 81 90 e 131 40 15 teodtgeboren wurden 19

Außerdem wurde ein Leichnam aufgefunden deſſen Perſönlichkeit
nicht feſtgeſtellt werden konnte Ungetauft geſtorben ſind
im 1 Lebensjahre 50 im 2 Lebensjahre 4 Kinder Nach den
Todesurſachen entfallen von den Sterbefällen auf Krämpfe
80 Magen und Darmkatarrh 66 Lungenleiden 64 Schwäche 26
Ab und Auszehrung 19 todtgeboren 19 Scharlach und
Diphtheritis 18 Zahnkrämpfe 16 Herzleiden 13 Croup 12 Alters
ſchwäche 11 Maſern 8 Magenleiden 7 Schlagfluß 7 Typhus
abdominalis 1 Verſchüttung 1 ermordet wurde 1 Perſon ertrunken
ſind 4 2 erhängten ſich Geboren wurden 745 lebende Kinder
und zwar aus evangeliſchen Ehen 636 aus gemiſchten Ehen 29
aus katholiſchen Ehen 4 aus baptiſtiſchen Ehen 3 unehel von
evangeliſchen Müttern 70 von katholiſchen Müttern 2 von
jüdiſcher Mutter 1 Ehen wurden 102 geſchloſſen und zwar
von evang Paaren 88 von gemiſchten 12 von kathol 2

Jn der geſtern in Kohls Gaſtwirthſchaft abgehaltenen
Hauptverſammlung des hieſigen Werkmeiſter vereins ergab
die von dem Kaſſenführer vorgetragene Rechnung für das ver
floſſene Jahr eine Einnahme von 2712,04 der eine Ausgabe
von 2595,06 M gegenübexſteht Unter Hinzurechnung des Be
ſtandes von 117 M iſt das Vereinsvermögen auf 1457 M au
gewachſen Dem Schatzmeiſter wurde Entlaſtung ertheilt und
alsdann zum Vertreter bei der nächſten Hauptverſammlung des
Verbandes der Vorſitzende Hr Pollack gewählt Als Stell
vertreter wurde Hr Edner ernannt Laut Vereinsbeſchinß
werden dieſelben namentlich der Frage die Reiſekoſten derVertreter aus der h zu beſtreiten Stellung nehmen
Am 21 d ſoll ein geſelliger Vereinsabend und im Februar ein
Vergnügen im Neuen Theater ſtattfinden

Das geſtrige erſte Konzert des I Oeſterreichiſch
Ungariſchen Damen und Herren Zigeuner
Orcheſter im Café David auf das man nach den Vorher
ſagungen immerhin geſpannt ſein konnte hat den
Erwartungen voll entſprochen Was die aus 8 Perſonen
beſtehende Kapelle an gewählten Muſikſtücken beſtehend in
oxiginellen Märſchen Tänzen Liedern Potpourris einer Luſtſpiel
Ouverture und National Weiſen zu Gehör brachte zeichnete ſich
ſowohl durch künſtleriſche Ausführung wie durch die Eigenartigkeit
der Geſammtwirkung aus letztere beruhend auf überraſchend
ſtimmungsvollem Zuſammenſpiel und der gediegenen Fertigkeit
der Ausübenden in Behandlung ihrer Jnſtrumente Jn Frl
Hewanna Urbän einer blühenden jugendlichen Erſcheinung
die ſich in ihrem maleriſchen Zigeunerkoſtüm ſehr vortheilhaft
ausnimmt beſitzt die Kapelle eine Künſtlerin auf der Tiſchgeige
welches Jnſtrument von ganz eigener Klangfarbe die junge Dame
mit bewundernswerther Sicherheit beherrſcht wie ſie auch durch ihr
ausdrucksvolles empfindungsreiches Spiel alle Hörer entzückt
ſodaß ihre Solonummern u a Poſtillon amour Lied von
Simoffy auf ſtürmiſches Verlangen wiederholt bezw durch Ein
lagen ausgedehnt werden mußten Als Meiſter auf einem andern
Jnſtrument dem Xylophon glänzte Hr Urbän mit ähnlichem
Erfolg und es iſt in der That nicht zu viel geſagt wenn man
ſeine Leiſtungen als virtuos in ihrer Art bezeichnet Auch das
Geſammtſpiel der Kapelle zeichnete ſich durch hinreißendes Feuer
der Ausführung aus und ſchwungvoll wurden namentlich die
nationalen Weiſen u a Czardas Zſigani èlet ungariſche iſen
und ähnliches zu Gehör gebracht wobei auch der Cymbalſpieler
zur Erhöhung des Effektes nicht wenig beitrug einzelne Stücke
erhielten durch Caſtagnettenbegleitung eigenartige Färbung Jn
einer Tanzſcene Zigeunerlager mit ungariſchem Nationaltanz
offenbarte ſich die Gewandtheit eines der Tänzer und die an
muthige Beweglichkeit des Frl Urbän ſodaß auch hierfür reicher
Beifall laut wurde

Die Maſchinenfabrik F Herbſt Comp überwies ihren
Arbeitern aus Anlaß der Fertigſtellung der 4000 Teigtheil

gehegten

Gegenwart auch wieder auf die Aeußerungen geiſtigen Lebens
achten welche wir unter uns wahrnehmen Ich glaube es giebt
in gauz Deutſchland keine ähnliche Stelle wie dieſes ſächſiſch
thüringiſche geiſtige Feſtungedreieck von Leipzig Halle Jena wo
die Funken wiſſenſchaftlichen Lebens ſo leuchtend hinüber und

lagen Es iſt eine Luſt mitten in dieſem Leben zu
eben

Man meine ja nicht daß der geiſtige Bann unter welchem wir
vor dieſer Uebermacht des akademiſchen Lebens ſtehen uns
einenge Diejenigen welche von den Reformbedürftigkeiten unſerer
Univerſitäten reden thun ihnen in der Regel weh kaum haben
ſelbſt unter Beeinträchtigung der älter überlieferten Wiſſenſchaften
einzelne Richtungen mehr Förderungen erfahren als die von
Jahrzehnt zu Jahrzehnt immer mehr eingebürgerten Natur
wiſſenſchaften weiteſten Sinnes Und doch möchte ich gerade
dieſen Wiſſenſchaften gegenüber mich ſehr entſchieden dagegen ver
wahren als ob ſie einen Rückſchritt der ihnen ſcheinbar am
ſchärfſten gegenüberſtehenden philoſophiſchen Wiſſenſchaften an den
eigenen Fortſchritt geknüpft hätten vielmehr eine der größten
Ausgleichungsprozeſſe ſcheint ſich zwiſchen beiden Gruppen zu
vollziehen niemals iſt die exakte Wiſſenſchaft mehr auf Entdeckung
und Formulirung allgemein giltiger Geſetze niemals die
ſpekulative ſo ſehr auf ſichere Erkenntniß des Einzelnen aus
gegangen

Damit wächſt in großartigen Maßſtäben bei unſerem Zeitalter
die Ehrfurcht vor dem alten Kant die Ph Reclam ſche Univerſal
bibliothek verdient darum um ſo volleren Dank daß ſie die
Prolegomena zu einer jeden künftigen Metaphyſik die als Wiſſen

ſchaft wird auftreten können ſoeben in einer neuen Ausgabe
vorgelegt hat und daß ſie die Neueinführung dieſes merkwürdigen
Werkes einem ausgezeichneten Kant Kenner dem D Karl Schulz
vom halleſchen Pädagoginm anvertraut hat Zu dieſer philo
ſophiſchen Temperatur paßt es daß das nachbarliche Leipzig uns
wie eine ſchöne Weihnachtsgabe ein überaus willkommenes Buch
hinüberreicht Die Welt und Lebensanſchauung Friedrich
Ueberwegs in ſeinen geſammelten philoſophiſch kritiſchen Ab
handlungen Nebſt einer biographiſch hiſtoriſchen Einleitung von
De Moritz Braſch Eeipzig G Engel 1889 Auf mich wirkt
es faſt wie eine providentielle Thatſache daß wir gerade Braſch
dieſes Buch zu verdanken haben da handelt in wohlthuender
kräftigender Weiſe ein tüchtiger Philoſoph des thätigſten Lebens
über einen anderen der zu früh von ſeiner wackeren Arbeit aus
ruhen mußte

Man kann und ich fahre fort nur vom gegenwärtigen Moment
zu ſprechen man kann ſeine herzige Freude daran haben daß
das philoſophiſche Feuer in der akademiſchen end niliſcht Während viele eilen durch wiſenhaig ternulicte
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mit Einlagen je dere ehe iſollen den Einlagen neue hinzufügt werden Mdeher
Ende v W kam in der Ammendorfer Mühle ein Arbei

dadurch ſchwer zuſchaden daß er infolge eines Fehltritts in die
ſog Stirngrube ſtürzte und durch den Fall auf die Räder einen

berſchenkelbruch erlitt Heute wurde der Mann nach hier in
ndlung gebracht

Mittherlungen aus Halle befinden ſich auch in
der 1 Beilage dieſer Nr

II Kammermuſik Abend
Vor ſehr zahlreichen Zuhörern fand im Volksſchulſagle am Montagehe en en des Leipziger Gewandhaus

Quartetts ſtatt Hatten wir bisher vorzugsweiſe Gelegenheit
das Zuſammenſpiel der Mitwirkenden bei ihren Vorträgen als ein
vorzügliches kennen zu lernen und uns an der Vorführung von
Quartetten unſerer Tonmeiſter zu erfreuen ſo traten diesmal die
Herren Petri auf der Violine und Schröder auf dem Violon
cello mit Solo Leiſtungen hervor Das gleiche that Hr Pianiſt
F B Bufoni auf dem Pianoforte Zuerſt ſpielte Hr Schröder
unter Begleitung von Hrn Buſoni die As dur Sonate für Klavier
und Violoncello von Beethoven ſie erzielten namentlich bei dem
ſchwierigen Scherzo mit ſeiner eigenartigen Rhythmik einen
herrlichen Erfolg Sodam erfreute Hr Petri weicher ſchon im

ngenen Jahre mit der Chaconne von S Bach glänzte die
Erſchienenen mit einer Meiſterleiſtung indem derſelbe für Violine
folo das Präludium und die Gmoll Fuge von J S Bach vor
führte Sein herrliches Jnſtrument und die bewundernswürdig
klare und reine Vortragsweiſe riſſen die Zuhörer förmlich hin
namentlich wurde die Fuge mit ihren taufend Schwrerig
keiten in vollendeter Weiſe vorgetragen Hr Buſoni
hatte 15 Variationen und Fuga Es dur op 35 von Beerhoven
zum Vortrage erwählt Gleich einem knorrigen Stamme
mit wen kahlen Aeſten erſcheint das faſt zu einfache
Thema Wie ſich aber bei einem Baume durch Entwickelung
von Zweigen durch Hervorſprießen von Blättern und durch
Entfaltung herrlicher duftender Blüthen ein ganz Neues geſtaltet
ſo hat auch unſer Altmeiſter Beethoven aus dem ſcheinbar un
fruchtbaren Grundgedanken wunderherrliche Tongebilde geſchaffen
die reicher und immer reicher aus dem Motiv hervorquellen und
das Ohr durch ihre Vielſeitigkeit Neuheit und Schwierigkert
feſſeln durch letztere auch dem Ausführenden Gelegenheit zur
Darbietung ſeines Schatzes an gediegener Technik geben Hr
Bufont bewältigte mit ſpielender Leichtigkeit die ſchwierigſten
Stellen ließ immer klar das Thema hervortreten und wahrte
dadurch die Einheit des Ganzen welche bei wenig gutem Vor
trage nur zu leicht verloren geht An op 35 ſchloß er noch den
Vortrag von Ecossaisen nachgelaſſenes Werk von Beethoven
an und hat damit gewiß manchen Hörer erfreut Den Schluß
des Konzertes bildete die Vorführung eines Trio für Klavier
Violine und Violoncello moll von R Volkmann welches
zwar im ganzen ſchwächer iſt als die ähnlichen Tonſätze von
unſern Klaſſikern nichtsdeſtoweniger aber eine große Menge ſchöner
Gedanken enthält die nicht ohne gute Wirkung bleiben Die
Ausführung aller Nummern des Programms war eine vor
ügliche und die Herren Konzertgeber wurden durch reichſten Beial gelohnt Fr Francke
Bezirksverein gegen den Mißbrauch geiſtiger
Getränke für die Regierungsbezirke Merſeburg

Magdeburg und das Herzogthum Anhalt
Nach Begrüßung der erſchienenen Mitglieder die auf die ſechſte

Rachmittagsſtunde des geſtrigen Tages nach Café David eingeladen
waren durch den Vorſitzenden Hrn Konſiſtorialrath Göbel
erſtattete Hr P r v Kodilinski den Jahresbericht Jndemſelben wird ausgeführt daß die Verhältniſſe in der ackerbau

treibenden Bevölkerung unſerer Provinz beſſer als in Oſt Deutſch
land ſind daß aber die größeren Städte und die rege Jnduſtrie
die vom Brannwein drodhenden Gefahren erhöhen Der Bezirks
verein habe fich auch der vierten Petition des Deutſchen Vereins
an den Reichstag angeſchloſſen und ſeien infolgedeſſen die Vereins
beſtrebungen im Reichstage zum erſtenmale zur Sprache gekommen
Gleichzeitig ſei in dieſem eine mit 70 80 0060 Unterſchriften bedeckte
Maſſenworſtellung eingereicht worden Man dürfe auf eine baldige

ſetzliche Regelung in dem vom Vereine angeſtrebten Sinne
ffen beſonders nachdem auch der Juriſtentag ſich für die Ent

nündigung der Trinker ausgeſprochen habe Daß auch die Ge
meindeverwaltungen für die äden des Alkoholgenuſſes ein
offenes Auge haben zeige der Jahresbericht des halleſchen
Magiſtrats Ferner wird des am 13 und 14 Sept in Gotha
abgehaltenen Kongreſſes und der Gründung des brandenburgiſchenk
Provinzialvereins den Herr v Keudell leitet ſowie der Vereine
in Erfurt Magdeburg und Wittenberg Erwähnung gethan
Auf die den Jnduſtriellen überſandten 10 Fragen ſind 230 Antworten
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n beſtünmt iſt und die dieſe Anſtalten Benutzenden vor denz des Branntweinmißbrauches warnen ſoll Ausgeſchieden
aus dem Vorſtande ſind die Herren Rittergutsbeſiger Herrfurth
und Verwaltungsgerichtsdirektor v Strauß dieſer durch ſeine

Verſetzung nach Breslar eüber das Schankweſen iſt vom Vorſtande in Angriff genommen
Als Erſatz für das eine Vorſtandsmutglied fand ſich Hr Fabrikant
Grotowski aus Köpfen bei Weißenfels Die Vereinsrechnin
des letzten Jahres zeigte das folgende Bild vorjähriger Beſtan
251 dazu 150 M auf der Sparkaſſe angelegt Vereinnahmt
wurden 46,72 M Reſtbeiträge 570,94 M Beiträge für 1888
21 M voransbezahtte Beiträge Einnahmen zuſammen 641 M
Unter den Ausgaben erſcheinen 89 M für Porti 186 M für
Druckſachen und Papier und 350 M Beitrag an die Centralſtelle
in Bremen einſchließlich der Gelder für die Korrepondenz
zuſammen Ausgaben 659 M Es wurde dem Herrn Rechnungs
leger nach der ſofort vorgenommenen Prufung Entlgſtung ertheilt
Zugleich beſchloß der Verein dahin zu wirken daß um für die
örtlichen Zwecke mehr übrig zu haben ſtatt eines Drittels der
Beiträge in Zukunft nur ein Viertel nach Bremen gezahlt werde
und ferner daß die Centralſtelle ſich nicht unmittelbar mit den
Korporationen des diesſeitigen Bezirks deren Beitrag bisher aus
ſchließlich an den Hauptverein gefloſſen iſt wodurch ſich die
örtlichen Vereine beeinträchtigt finden in Verbindung ſetze

Sodann hielt Hr Kreisphyſikus De Pippow einen Vortrag
über Trunkſucht und Verbrechen Jn ergreifenden Worten
ſchilderte er den geiſtigen ſittlichen und leiblichen Verfall des dem
Trunke ergebenen Menſchen und vermochte dafür Züge aus ſeiner
Praxis anzuführen Er zeigte wie durch den Alkoholmißbrauch
das Verbrechen und der Jrrſinn genährt werden Man gehe
wohl kaum in der Annahme fehl ſagte er u daß 28 Proz
der Jrren in Deutſchland durch die Trunkſucht ihren Geiſt zer
rüttet haben Er erörterte ſchließlich die Frage was läßt ſich
dagegen thun und berührte das Gebiet der Gefetzgebung das
in den nordiſchen Ländern mit ſo vielem Erfolge betreten iſt
ſowie die Trinkeraſylfrage Nachdem in Nordamerika mit Aſylen
für Wohlhabende begonnen iſt ſind in Deutſchland ſolche An
ſtalten für Aermere errichtet worden Auf die Gründung des
Trinkeraſyls Lintorf in der Rheinprovinz ſind ſchon fünf weitere
gefolgt Auf dieſen Vortrag welcher den Zuſammenhang zwiſchen
der Trunkſucht und den Geiſteskrankeiten bloßlegen wollte folgte
eine feſſelnde Schilderung der Temperenz bewegungen in
England und Schottland durch Hrn Konſiſtorialrath Goebel
Bei einer Reiſe durch Großbritannien zu anderen Zwecken unter
nommen hatte er Gelegenheit die große Macht dieſer Bewegung
kennen zu lernen Die in Deutſchland durch das Jahr 1848
jäh abgebrochene Enthaltſamkeitsſtrömung hat ſich in Groß
britannien und Amerika ungeſtört weiter entwickeln können und
die Abſtinenzler ſind noch immer nicht befriedigt Jn England
ſind mächtige Parteien dagegen daß den Wirthen für den Verluſt
des Schankrechts eine Entſchädigung gezahlt werden ſoll Auf
der Jnſel Wight lernte er ein Temperenzhotel kennen das den
angenehmſten Eindruck hinterließ und es will doch viel ſagen
daß in jedem Städtchen ein ſolches Hotel anzutreffen iſt Jn

Edinburgh waren gerade die größten Hotels temperenzkeriſch
Man empfängt dort nicht das geringſte geiſtige Getränk die
Preiſe ſind dabei nicht höher als in anderen Gaſthöfen und auch
nicht höher als bei uns Die Geſellſchaft iſt immer eine aus
geſuchte und es herrſcht in ihnen in jeder Beziehung ein an
genehmes und freundliches Weſen Als Getränke werden Mineral
waſſer und Gingerbeer d h ein Jngweraufguß verabreicht
Auch für Leute geringeren Standes ſind ſolche Hotels vorhanden
Auch die anderen Gaſthöfe werden dadurch beeinflußt niemand
verlangt in ihnen daß man Wein trinke Auch ſonſt iſt das
Trinken aus dem öffentlichen Leben ſehr geſchwunden gewiſſe
Viertel der Großſtädte ausgenommen wo es allerdings in er
ſchreckender Geſtalt auftritt wo die Trinker nicht trinken ſondern
ſaufen Denn unſer gemüthliches Kneipen kennen ſie nicht ſie
gehen von einer Bar zur anderen und trinken bis ſie berauſcht ſind
Auf der Jnfel Wight konnte man ſtundenweit gehen ohne eine Ge
legenheit zum Biertrinken zu finden eine Erſcheinung die in Eng
land nichts Seltenes iſt Auf der glasgower Weltausſtellung wogte
eine vielköpfige Menge in den Thee Chokalade und Mineral
waſſerhallen aber das Bier war in einen äußerſten Winkel ver
wieſen und nur durch eine Bar vertreten die höchſtens durch 10
oder 15 Menſchen gleichzeitig aufgeſucht wurde Aehnlich geht es
im geſelligen Verkehr zu in welchem die Enthaltung anſtändig
geworden iſt Als Beiſpiele konnte er anführen ein Gaſtmahl bei
dem Oberbürgermeiſter von Edinburgh bei dem die vorgeſetzten
Weine nur von wenigen gekoſtet wurden und die Empfänge des
presbyterianiſchen Konzils durch zwei Herzogsfamilien bei denen
ein Wein kein Bier und kein Likör ſondern nur Thee Erdbeeren

und Kuchen gereicht wurde ſowie die dem Konzil durch londonerFreunde gegebenen Dinners bei denen nur Kaffee und Mineral

waſſer zum Vorſchein kam So befremdlich und unbequem

reslau Die Zuſammenſtellung der Vorſchriften

ſtdes ſent hat e rein ein Bild zugeſandt zur Aus
wanthes in dieſer Teetetziere ewegng ro nennen ſich die engliſchenwerenzler ſelbſt dem Deulhſchen i ſie do
durch ihre mächtige Entwickelung einen ſo en Eindruck zurüc

der bewunderun Thatkraft mit der man ſich in
England von den geiſtigen Getränken losgeſagt hat wäre auch
den Deutſchen etwas zu wünſchen Jm Anſchluß an den
Pippow ſchen Vortrag theilte Hr Direktor Paetz aus Altſcherbitz
nach der Statiſtiſchen Korreſpondenz noch mit daß unter den 1885
in die preußiſchen Jrrenanſtalten Anſgenommenen 206 Proz der
Männer und 1,5 Proz der Frauen am Säuferwahnſinn litten
wozu noch die große Zahl derjenigen komme die den Alkohol

Von

kommen Die Verhältniſſe der ſächſiſchen Anſtalten ſeien in dieſer
Hinſicht die denkbar günſtigſten und doch müſſe er aus ſeiner Er
fahrung heraus ſagen daß 37 bis 40 Proz der Anfgenommenen
ihr Leiden dem Alkohol verdanken erſchreckende Zahlen die jeden

müſſen Die Mitgliedſchaft des Vereins wird durch einen Bei
trag von 50 Pf erworben wer 2 M und mehr zahlt wird zu
gleich Mitglied des allgemeinen deutſchen Vereins und erhält auch
die Korreſpondenz die dieſer herausgiebt

Univ erſitäts Nachrichten

phyſiologiſchen Jnſtitut iſt als Profeſſor der Hiſtologie und Ent
wickelungsgeſchichte an die Univerſität Graz berufen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

zogene Wahl des Vorſitzenden der Centraldirektivyn der Monu
menta Germanigae zu Berlin und des ordentlichen Profeſſors
in der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität daſelbſt De Ulrich
Köhler zu ordentlichen Mitgliedern der philofophiſch hiſtoriſchen
Klaſſe hat die königliche Beſtätigung erhalten

Der Deutſche Geographentag der bereits im April
des Vorjahres in Berlin ſtattfinden ſollte der Landestrauer

in Berlin tagen

Gerichtsverhandlungen

unverehel 18 jährigen Marie Uber enfacher Urkundenfälſchung zu 3 Tagen Gefängniß 2 des früheren
Poſthilfsboten Karl Lorbeer aus Höhnſtedt

Zuſatzſtrafe zu einem vorjährigen Erkenntniß über 2 Jahre
Gefängniß 3 des Arbeiters Karl Brenk aus Kloſtermannsfeld
wegen Straßenraubes zu 5 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren

ſowie Zuläſſigkeit ſeiner Stellung unter Polizei
aufſicht

Provinzial Nachrichten

bei Apia auf Samoa gefallene deutſche Ma
Lieutenant iſt aus der Provinz Sachfen gebürtig

kaiſerl Admiralität eine bezügl Todesanzeige

Vermiſchtes

Königin Regentin berufen worden
des jungen Königs Alfonſo beſtellte er Ki
an die Arbeit und vollendete das Bildniß zur vollſten Zu
friedenheit der Königin Der Umſtand daß Domingo republi
kaniſche Geſinnungen hegt hatte ſchon in Hofkreiſen und in der

überreichte brach ein wahrer Sturm der Entrüſtung wider

100,000 Fr

Meiſterſtü r werd Oandere Maler für früher angefertigte Bildniſſe der Königin und

langt und erhalten hatten beſtellte die Königin bei Domingo
noch mehrere Porträts
arbeitet

S

Seifenrecepte und ähnliches ſich ſo raſch wie möglich mit einem
akademiſchen Titel für das praktiſche Leben zu befreien fehlt es
der Wiſſenſchaft auch nicht an jenen entiſagenden jungen Kräften
welche in der uneigennützigſten Weiſe ſehr ernſte Räthſel des
Denkens zu löſen verſuchen wie Max Gießler in ſeinen Bei
trägen zur Phänomenologie des Traumlebens Halle 1888 Paul
Otto Schmidt in Urſprung und Bedeutung des Raum und
Zeitbegriffs im Lichte der modernen Phyſik Halle 1887 an
welchem man die Schule ſolcher Lehrer wie Haym und Cantor
leicht erkennt man verſteht wie weiter treffliche Univerſitätslehrer
gleich D Edmund Huſſerl welche ſich bei unſerer Unwerſität
mit ſo ſcharfſinmigen pſychologiſchen Analyſen wie über den
Begriff der Zahl Halle 1887 eingeführt haben die bedeutendſten
Anregungen der denkenden Jugend darbieten können Der Ein
wirkung der Theologie bei der halleſchen Univerſität iſt es zu
zuſchreiben wenn auch ſehr bedeutende praktiſche Fragen in dieſen
philoſophiſchen Abhandlungen zur Erörterung kommen wie in
Johannes Wahn s Kritik der Lehre Lotze s von der menſch
lichen Wahlfreiheit Halle 1889

Wir würden aber bei dieſen aphoriſtiſchen Ueberblicken mit
einer einſeitig erſcheinenden Hervorhebung der literariſchen Thätig
keit der Univerſitäten Schulſtädten wie gerade Leipzig und Halle
ſind leicht Unrecht thun und im Fortgange unſerer Betrachtungen
welche heut bei dem erſten Wurf leicht den Charakter des Sprung
haften annehmen können ſoll gerechte Gleichmäßigkeit weiterhin
immer beſtimmter unſere ſchöne Aufgabe werden Jm gegebenen
Augenblick greife ich ein ſoeben von dem halleſchen Stadt
ſchulrath D Eduard Krähe begonnenes Werk Jüdiſche Ge
ſchichte Jn zwei Theilen Erſter Theil Von ihren Anfängen
bis zu dem Untergange des Reiches Juda 586 v Chr Berlin
1888 heraus Als der Verfaſſer noch als ordentlicher Lehrer am
FriedrichsWerder ſchen Gymnaſinm in Berlin wirkte erregte er
bereits durch die auf der Höhe der Wiſſenſchaft ſtehende Bibel
kunde des Neuen Teſtaments für die oberen Klaſſen von Gym
naſien und anderen höheren Lehranſtalten ſowie zum Selbſt
unterricht bearbeitet Berlin 1877 bei den Kennern der neueſten
bibliſchen Kritik wie bei den den neueſten Forſchungen nicht ab

Pädagogen Anfmerkſamkeit Man bewunderte den
inen Takt mit welchem er die Anforderungen der kühnen Kritik

und die Anſprüche des Gemüths der lernenden Jugend gegen
einander abwog Bei den altteſtamentlichen Fragen welche in

Jahre ſpäter erſchienenen erſten Band der jüdiſchen
rtern waren durfte Krähe unerſchrockener zu

iſt hier nicht der Ort des näheren zu erörtern

J a

wie vertraut ſich der unabläſſig arbeitende Werſfaſſer mit den ganz leitung durch die Jahrhunderte führen

ungeahnt neu aufgethanen Quellen der benachbarten vorder
aſiatiſchen und egyptiſchen Geſchichte gemacht hat die Spezial
forſchung darf ſeinen vorbereitenden Unterſuchungen das glänzendſte
Zeugniß ausſtellen und von der höchſt lichtvollen Darſtellung die
wohlthätigſten Einwirkungen erwarten Mehr als ein halbes
Jahrtaufend ſpäter welchen Zeitraum auszufüllen Krähe hoffentlich
bald die nöthige Muſe finden wird ſetzt ein anderes Werk ein
das von einem ganz anderen Standpunkte für ſein bis in unſere
Zeit hinein ſich ausgliederndes Thema die Leſer feſſeln wird
Kirchengeſchichte im Grundriß Von Rudolph Sohm Pro

feſſor der Rechtswiſſenſchaft in Leipzig Leipzig G Böhme 1888
Das noch nicht zweihundert Kleinoktavſeiten umfaſſende Werk
erſchien zuerſt in der bekannten Allgemeinen fonſervativen
Monatsſchrift und liegt ſeit dem November 1887 in zwei nur
wenig veränderten Auflagen vor Es iſt nicht das erſte mal
daß ein Nichttheologe über die Geſchichte der chriſtlichen Kirche
ſchreibt dem leipziger Profeſſor war am Beginn des Jahr
hunderts Ludwig Timotheus Freih v Spittler voran
gegangen Dieſer hatte indeß als Theolog in Tübingen begonnen und
ſeine glänzende adminiſtrative Laufbahn hatte dieſe praktiſch zurück
tretende Seite ſeines Weſens innerlich wenn auch ſtill ſo doch nur
um ſo tiefer und vollſtändiger ausreifen laſſen ſodaß ſein Grundriß
der Geſchichte der chriſtlichen Kirche der 1806 vier Jahre vor
ſeinem Tode erſchien als die kürzeſt gefaßte ſich im weſentlichen
auf einfache Thatſachen beſchränkende Formultrung der Kirchen
geſchichte ohne alle den geſchichtlichen Gang aufhaltende
Reflexionen geſchätzt werden darf An dieſe vor mehr
als drei Vierteljahrhunderten hervorgetretene nie in ihrer
vollen Größe genügend gewürdigte Darſtellung des tübinger
Univerſitäts Kurators erinnert uns die des leipziger Rechts
profeſſors mit dem einen aber ſehr wichtigen Unterſchiede
man fühlt hinter dem knappen literariſchen Gewande des
Büchleins von Sohm ein von den furchtbaren Sorgen der Zeit
tief berührtes Herz bisweilen heftig wenn auch immer gott
vertrauend ſchlagen Jch glaube Sohms Buch wird ein
Lieblingsbuch für die ernſten Menſchen nicht allein unſeres Zeit
alters werden nicht etwa weil es etwa durch ſeinen glänzenden
Stil berücke aber er redet mit einer unvergleichlichen Wärme
und Ehrlichkeit zu uns Da iſt es ganz gleichgiltig ob ſein
Standpunkt der eines faſt zu poſitiver lutheriſchen Chriſtenthums
iſt er weiß überall gerecht zu fein in einer ihn ſelbſt hoch
ehrenden Weiſe Wir laſſen uns gern von ihm mit ſeiner wenn
auch bisweilen in der beſonderen Charakteriſtik wit Worten etwas
ſpariamen aber in tüchtiger Orientrrung um ſo lehrreicherer Weg

und ſehen überall die

m

welche vom Chriſtenthum in die Welt ausgeſtrömt ſind

die beſondern Segensfrüchte der

winnen

willig zuletzt doch mit ſegensreicher Hingabe gewinnen
Wer durch Sohm zu ernſterer Betrachtung der Zeitalter an

geleitet wird wird zuletzt eine ganz beſondere Freude auch an
welche uns dieſe einzelnen Zeitalter in

engeren Grenzen und beſonderen Richtungen vergegenwärtigen
Es bereitet ein beſonderes Vergnügen in Waldemar

Kawerau einen der küchtigſten Mitarbeiter gerade auf einem
uns unmittelbar berührenden Gebiete hervorheben zu dürfen
Auf Kulturbilder aus dem Zeitalter der Aufklärung wie ſie
ſchon vor zwei Jahren ein erſter Band von Schilderungen aus
Magdeburgs Vergangenheit darbot geht auch der ſoeben vor
gelegte zweite Band aus Halles Literaturleben Halle 1888
aus Schon zwei äußerliche Dinge ſind an dieſer literariſchen Er
ſcheinung angenehm charakteriſtiſch einmal daß es eines der
neueſten aus Max Niemeyers Verlag hervorgegangenen Werke iſt
in welchem von uns ein wirkſamer Förderer der deutſchen Re
formationsintereſſen geehrt wird und dann daß der Verfaſſer dieſes

den Verſuchen haben

wollen

Werkes es in brüderlicher Liebe dem ſoeben aus Greifswald
für Halle gewonnenen Profeſſor Erich Haupt widmet an deſſen
Eintritt in Halle wir ſo ſchöne Hoffnungen knüpfen

er ſich beſchäftigt von beſonderer Bedeutung Mit vollkommener
Beherrſchung des Materials und in einem friſchen durchweg
feſſelnden Stil entwirft Kawerau ſehr anziehende Bilder von den
Anfängen der Univerſität in welchen abgeſehen von den all
gemein bedeutfamen Abſchnitten die Mittheilungen über Lehrer
und Lernende von beſonderem Jntereſſe ſind und dann handelt
es umfaſſender von dem langen wenn men recht zuſehen will auch
heut noch nicht ganz ausgeſpielten Kampfe zwiſchen Pietismus
und Rationalismus mögen auch die Parteibezeichnungen und
Schlachtrufe gewechſelt haben Je mehr man in das Detail ein
tritt um ſo mehr kernt man den ſorgſamen Forſcher und Dar
ſteller ſchätzen aber die leitenden Fäden wird der nach großen
Jdeen verlangende Leſer aus dem ſauber zurechtgelegten Material
bequem herauszufinden wiſſen

gennß übertrieben haben ohne jedoch bei dem ädelirinm tremens anzu

falls ein Sporn zur Unterſtützung der Vereinsbeſtrebungen ſein

Leipzig 7 Jan Der Aſſiſtent Dr med Draſch vom hieſ

Die von der Akademie der Wiſſenſchaften zu Berlin voll

wegen aber auf dieſes Jahr verſchoben wurde wird wie nunmehr
feſtgeſetzt iſt am 24 April d J zuſammentreten und bis zum 26

a

Halle 8 Jan Jn heutiger Schwurgerichts ſitzung
wurden 3 Sachen erledigt und z durch Verurtheilung 1 der

dappfilber hier wegen ein

wegen Unter
ſchlagung im Amte verbunden mit unrichtiger Bücherführung
und wegen einfacher Urkundenfälſchung zu 3 Monaten Gefängniß

Der bei dem Gefecht mit den aufſtändiſchen Eingeborenen
Marine

iſt der Lieut z See Haus Sieger aus Cracau bei Magde
burg Die Familie veröffentlicht aufgrund der Mittheilung der

Der Porträtmaler Domingo in Madrid, einer
der angeſehenſten Künſtler Madrids war vor einiger Zeit zur

welche bei ihm ein Porträt
Der Künſtler machte ſich

Geſellſchaft reichen Geſprächsſtoff geboten Als nun gar der
Künſtler ſeine Rechnung für das Porträt des jungen Königs

Domingo los denn die Rechnung betrug nicht weniger als
Die Königin ließ dieſen Betrag dem Künſtler ſofort

einhändigen und fand im Gegenſatze zu ganz Madrid den Preis
für nicht zu hoch gegriffen da das Gemälde thatſächlich ein

der Porträtmalerei genannt werden kann Obgleich

anderer Mitglieder der königlichen Familie nur 30,000 Fr ver

an denen der Künſtler gegenwärtig

Zeitalter in Zuſammenhang geſetzt mit den geiſtigen Kräften
Nichts

bezeugt ſicherer die Freiheit des Umblicks bei Sohm als daß er
Aufklärung und des pro

teſtantiſchen Liberalismus mit ehrlicher Glaubensbeſtimmtheit
aufzuzeigen weiß und ſelbſt in den Verwirrungen der Gegenwart
lehrt er den anders Denkenden gleichwohl feſte Standpunkte ge

Das ſchöne Buch werden auch Widerſtrebende lieben
lernen und das Buch wird ſie für ernſte Betrachtungen wie ſie
der Ernſt der Zeit fordert wenn auch bisweilen anfangs wider

Aber dann
iſt der innere Werth des Werkes grade für den Kreis mit welchem

Sehr charalteriſtiſch find die
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S net AgUnſer r r KorreſpondenComo Vigano der frühere Beſitzer der techniſchen Schule in Bra
erhielt ein Schreiben aus Mailand worin ein angeblicher Ver

treter eines elektriſchen Jnſtitutes das Eintreffen eines elektriſchen
Apparates zur gefälligen Beurtheilung ſignalifirte Kurz darauftraf ein verſchraudtes Kiſtchen ein Vigano löſte vorſichtig eine

Schranube ſprang aber ſofort zurück als plötzlich ein elektriſcher
Funke aufleuchtete Jm ſelben Augenblick explodirte auch ſchon
das Kiſtchen mit großem Getöſe Vigano erlitt trotz ſeiner Vor

t ſchwere doch nicht lebens gefährliche Verletzungen an Händen
Die Sprengkiſte enthielt zahlreiche Bleikugeln die

ſämmtliche Fenſterſcheiben zertrümmerten Ueber den Urheber
dieſes Verbrechens fehlt jede Vermuthung

Ein merkwürdiger Dieb Der Oekonom Felix
Martini aus Dembno bei Poſen hatte ſich unlängſt wie wir tele
graphiſch mittheilten einer Unterſchlagung von 11,000 M r
emacht und darauf die Flucht ergriffen Mit Bezug hieraufderichtet man jetzt aus Glogau Jm Gaſthof Zum deutſchen Hauſe

ierſelbſt fand ein Reiſender welcher ſeit einigen Tagen das
immer Nr 3 bewohnt im Tiſchſchub ein offenes Kuvert mit

der Aufſchrift 11,000 Mark An die Wirthſchaftskaſſe in Dembno
per Bahnhof Zerkow Abſender Bankhaus Hirſchfeld Wolff
in Poſen Bei genauer Durchſicht fand man in dem Kuvert
10,400 M in Werthpapieren vor

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 8 Jan Die hieſige AktienMalzfabrik vonein tat beabſichtigt en bedeutenden Erweiterungs

bau ihres Etabliſſements die Arbeiten ſollen ſofort nach Eintritt
igneter Witterung beginnen Die Bauleitung iſt dem ArchitektenSen Adolf Städing hier bisher bauführender Beamter

beim Neubau des Bahnhofs Empfangsgebäudes übertragen

Berlin S Jan Fernſprech Nachricht der Saale Ztg
Die Berliner Handels geſellſchaft beabſichtigt in nächſter
Zeit 20 Millionen 4proz ſteuerfreier Golbdobli
gationen der Sicilianiſchen Eiſenbahn zu emittiren

Chemnitz 7 Jan In der heutigen außerordeutlichen Generalverſammlung
der Aktionäre der Dampf und Spinnerei Maſchinenfabrik vorm
Wie de wurde der Rückkauf von 210,000 M Aktien bis 70 Proz und 210,000 M
bis 65 Proz beſchloſſen Neugewählt in den Auſſichtsrath wurden einſtimmig
Eivilingenienr Dr Proell in Dresden und Direktor Franz Vogl in
Chemnitz

Wien 8 Jan Telegr Das von der Börſenkammer eingeſetzte
Comite beſchloß wie die Preſſe meldet in der Plenarſitzung zu beantragen
daß vom 1 Juli d J ab die Terminliquidation für föl gende Effekten
eingeführt werden ſoll Oeſterr Kreditaktien Oeſterr Franzöſiſche
Staatsbahn Südbahn Galizifche Karl Ludwig Bahn Tabak
aktien Ungariſche Rente Vom 1 März d J ab bis zum Jult ſollen
dieſe Effekten auf meclio und ultimo gehandelt werden

Nach dem Betriebsbericht der Zuckerfabrik Glauzig über die Rüben
Campagne 1888/89 ergab die Rübenernte der eigenen Land wirthſchaft der Ge
ſellſchaft 47,652 Ctr oder 19,45 Ctr vom angebauten Morgen mehr als im
Vorjahre hinzugekauft wurden 174,205,20 CEtr Rüben und insgeſammt ver
arbeitet 580,210 CEtr oder 97,820 Etr mehr als im Vorjahre Der Polarifations
denn der Rüben ſtellte ſich im Durchſchnitt 0,95 Proz niedriger als im

orjahre

e e n Die Frkf 8ig meldet die Konkurseröffnung über die Kurzwaarenfirma Hagenau Wolff in Straßburg
mit einem Paſſivum von 200,000 M

worden

Ansſchreibung und Vergebung von Lieferungen
Bromberg 7 Jan Die königliche Eiſenbahndirektion

ier vergab heute die Lieferung von 5140 t Stahlſchien en
Lindeſtfordernd blieben für 2630 t Friedr Krupp in Eſſen mit

1192 M und für 2510 t die Georg Marien Hütte in Osnabrück
mit 117 M die Tonne ab Werk

Halle 8 Jan Strohpreiſe Langes Roggenſtroh
von 36,00 42,00 M pr 600 K Laſchinen Roggenſtroh
33 36 Hieſiges Wiefenheu ,00 5,50 M per CEtrin Fuhren Auswärtiges Heu 3,650 4,50 M per Etr Bahn
bezüge in ſehr div Qualitäten Torfſtreu M p Etr

Petroleum
arg 8 Jan ſEig Telegr der Saale ZtgPetroleum Auktion der Herren Hermann Stursberg

Co Karl Holle hier Zum Verkauf geſtellt 1000 Barrels
alles verkauſt

Eröffnungspreis 7,50 M
öchſter Preis 7,62Niedrigſter Preis 7

Schlußpreis 7,622
Nächſte Auktion Freitag den 11 Jan

a t re
Einzelbilder aus der Blüthezeit des Rationalismus gezeichnet
mit beſonderem Vergnügen werden die Lefſſingfreunde von Klotz
und den Klotzianern Leihbibliothekenliebhaber unter dem Titel

Feldprediger und Musketier von Lafontaine und Lauckhard er
fahren während die Mittheilungen über Karl Friedrich Bahrdt
durch ihr kulturgeſchichtliches Jntereſſe den moraliſchen Ekel den
jeder reinliche Menſch über den Mann mit der eiſernen Stirn
empfinden muß für einen Augenblick in den Hintergrund drängen
werden

Aber faſt mit innerer Erlöſungsbedürftigkeit verlangt uns in
mitten jener Wirklichkeit des achtzehnten Jahrhunderts wie ſie ſich
in faſt wunderlichen Gegenſätzen in unſerm Halle abſpielte nach
der rettenden Hand der künſtleriſchen Phantaſie und wie ich im
Eingange dieſer aphoriſtiſchen Beobachtungen und Betrachtungen
auf die friſchen Quellen der Dichtung hindeuten konnte die hier
und dort in unſerm Sachſen Thüringen bald luſtig im muntern
Sonnenſchein bald einſamtraurig im Walddickicht verſteckt empor
ſpringen ſo gewährt es mir beſondere Freude unſere Leſer zu
ſolchen Quellen geleiten zu können aus denen einen erquickenden
Trunk ſchöpfen zu können die ermüdete Seele verlangt

Und faſt bin ich ſtolz daß ich auch hier nicht nöthig habe über
die Kreiſe hinauszugreifen welche uns unmittelbar umgeben Uns
angenehm überraſchend thut unſer Willibald Beyſchlag
einmal den Harniſch der theologiſchen Polemik und den würdig
ſtrengen Griffel des Jeſu Biographen beiſeit und bietet unſern
erwartungsvoll bereiten Händen Godofred Ein Märchen
fürs deutſche Haus Mit dem Bildniß des Verfaſſers
Halle a/S Verlag von Eugen Strien 1888 61 S 80 Man
meine nicht daß hier ein Werk goldner Jugendphantaſie
endlich von der zögernden Bedächtigkeit des Alters dar
geboten werde Glanz der lenzhaften Sonne und Schmuck der
Frühlingsblumen ſcheint wirklich noch das ergrauende Haar des
innerlich nicht alternden Mannes zu umſpielen Wir haben in
dem dünnen aber poeſie und gedankenreichen Büchlein eine Art
chriſtlichen Parcivals vor uns Jm Walde lebt Godofred mit
ſeiner Mutter Vor dem Schloß ſprudelt der Springquell da
können diejenigen die reines Herzens ſind die Dreieinigkeit
ſchauen Jn dumpfer Sehnſucht nach dem Ungeſchanten und
Unerkannten geht Godofred wandern Da ſieht er aus dem
Walde drei Frauengeſtalten heranstreten deren jede ihn lockt die
Minne der Ruhm und die Weisheit Zuerſt geſellt er ſich zur
Minne mit der er ein glückliches Jahr verlebt da ſtirbt das
ſchöne Mädchen Jetzt verbindet er ſich mit dem Ruhme aber
in ſeinem Gefolge ſind Noth Seuche Schuld Durch die dritte
die Weisheit wird er endlich zur Löſung aller Räthſelfragen ge

Exploſionsattentatt über ein cent a
Kursberichte eFernſprechdienſt der Saalegtg

Berlin 8 Jan 1 Uhr 53 Min nachm
Fonds Börſe

Deutſche Bank 173 75
Berliner Handelsgeſellſch 177,25

Laurahütte 140,60Dortm Union St Prior 98,75
Oeſterreichiſche Kreditalt 168,40

ranzoſen 110,00ombarden e 4490Galizier 87,76Ruſſiſche Südweſtbahn 73,50
490 Heſterr Goldrente 93,60
490 Ungariſche do 85,50
ö Ruſſ 1877er Anleihe 102,50

40 Reichsanleihe 7 7 D 108,80gu8 dwv 103 60490 Hreuß Konſ Aul 108,10

3 W do do 104,004 Landſch Ctr Pfobr 103,50

J o do do 101,69e Beeininger Hhpthkbr 102,50

Lübeck Büch Eiſ A 173,00
Mainz Ludwigshafener 113,00
Marienburg Mlawkaer 99,00
Mecklb Frdr Franzb 152,25
Gotthardbahn 136,25Oſtpreußiſche Südöahn 118 00 40 do 1880er do 8699Den Kommandit 239,50 590 do 1884er do 100,60
Darmſtädter Bauk 170,00 Ruſſiſche Noten 211,50

Tendenz ſchwach
Die Kurſe zu 7 verſtehen ſich per Kaſſa die übrigen per Ultimo

Wechſel kurz Amſterdam 168,80 kurz Paris 80,55
kurz London 20,39
GetreideVörfe

Weizen April Mai 201,50 MaiJuni 202,50 befeſtigt
Roggen April Mai 156,25 MaiJuni 156 ,75 ziemlich feſt
Haſer April Mai 138,75 Mar Juni 139,25 feſt
Rüböl Jan 60,509 April Mat 58,89 befeſtigt
Spiritus 70er Waare loco 33,10 Jan Febr 32,6 Avril

Mai 33 90 S0er Waare loco 62,30 April Mai 53,30
werſteuerter AprilMiai 97,00 feſt i

Petrolenm laufd Monat 25,40 nächſten Mon 25,40 ziemlich feſt

Von der Fondsbörſe Der heutige Verkehr verlief in
unentſchiedener Haltung das Geſchäft war gering bei mehrfachen
Schwankungen der Kurſe Lebhaft war nur der Montanaktien
markt der durch die Meldungen betreffs Abſchluß des inter
nationalen Schienenkartells ein animirtes Gepräge erhalten
hatte Die ſpekulativen Montanwerthe namentlich die
Aktien der Laurahütte erfuhren anfänglich beträchtliche Auf
beſſerungen von denen aber ſpäterhin ein Theil aufgegeben
werden mußte Die Bankaktien ſtanden mehr im Vordergrunde
und konnten nur zum geringeren Theil ihren geſtrigen Stand be
haupten Die Rentenpapiere waren noch ſtärker vernachläſſigt als
in den vorausgegangenen Tagen und ſtellten ſich faſt ausnahmslos
etwas billiger Die inländiſchen Eiſenbahnaktien insbeſondere
Mecklenburger lagen ſchwach und wurden billiger abgegeben
Die Oeſterreichiſchen Transportwerthe ſtanden unter dem Drucke
größerer Realiſationsluſt Dies gilt insbeſondere für Lombarden
Eibethalbahn und Buſchthierader dagegen waren Franzoſen beliebt
und höher Die Schweizeriſchen Eiſenbahnaktien blieben un
beachtet unter den andern ausländiſchen Transportwerthen ſind
nur Warſchau Wiener, Ruſſiſche Südweſtbahn und Lüttich
Limburger zu erwähnen

Von der Produktenbörſe An unſerem Getreidemarkte
herrſchte wieder eine hochgradige Geſchäftsloſigkeit die Tendenz
charakteriſirte ſich jedoch als eine feſte trotzdem aus dem Auslande
wenig animirende Meldungen vorlagen Die provinziellen
ſowie die lokalen ſpekulativen Anerbietungen hatten ſich ver
ringert Die Preiſe konnten überall bei geringer Nachfrage
etwas anziehen Rüböl mußte anfänglich neue Rüchkſchritte
machen erfuhr ſpäter aber eine erhebliche Befeſtigung
Das Geſchäft in Spiritus verlief in günſtiger Haltung da
einerſeits aus Schleſien vielfache Kaufordres eingegangen
waren und andererſeits die in den letzten Tagen bemerkbar
geweſenen Realiſationen ihre Endſchaft erreicht zu haben

n Die Locozufahren waren namentlich umfangreicher als
geſtern

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrux Fall WuchsArtern Brückenpegel 6 Jan 7 Jan 4044 S eWeißenfels Oberpegel 42 26 z 2,22 06do Unterpegel 18 30 12e Unterh 7 Jan 1,70 8 Jan 31,70 arot a A tAlsleben Dberpegel 6 Jan 2,291 7 Jan 12,24 05 S
do Unterpegel 2 41,18 1,26 08Kalbe Oberp n 41 24 1,24do Unterp 7 J 46 10 40,06 04

e e a e enführt und findet was den letzten glänzenden Auslauf der feſſeln
den tiefſinnigen Proſadichtung macht die Rückkehr zu ſeiner
Mutter den Frieden im Glanze des Weihnachtsfeſtes

Jch wende mich nun zu einem Werke eines Mannes der einer
von den ruhmwürdigſten Familien unſerer Stadt angehört Von
Kurt Delbrück rede ich den wir an Hannover abgetreten
haben Kurt Delbrück waren die Wege geebnet daß er ſie mit ſo
ſicherem Auge abmaß ſeine Ziele in der Ferne ſich ſo ſicher ab
ſteckt ehrt den ernſten ſtrebenden Mann Es hätte ſcheinen
dürfen daß unter theologiſchen Erwägungen die Freiheit ſeiner
künſtleriſchen Thätigkeit hätte Einbuße leiden können und ich werß

nicht ob Kätchen Eine Herzensgeſchichte Leipzig C Rocco
1887 trotz des erlöſenden Vorworts von E Frommel doch nicht
etwas unter dem Bann des theologiſchen Berufes des Verfaſſers
gelitten hat Aber kaum kann es einen ſchöneren Beweis für
ſein freies Talent geben als das neueſte Werk welches wir dem
jetzigen Diviſionsprediger von Hannover zu verdanken haben
Wege des Herrn Ein Roman aus dem Geſellſchaftsleben der

Gegenwart von Kurt Delbrück Leipzig Rauert Rocco s
Verlag 1888 Mit Recht könnte es Suum cuique heißen denn
faſt nach Art antiker Tragödien fällt jede Schuld ſtreng gerecht
auf den Urheber zurück Eine leichtſinnige Jugendepiſode eine
verlorene Frauenehre führt mit unerbittlicher Konſequenz zum
Verluſt jedes irdiſchen Glücks eine reine Natur hingegen trotz
Fehler und Mängel leitet ſchon zur irdiſchen Glückſeligkeit
Fernab von allen launiſchen Schickſalsſchlägen gehen Die Wege
des Herrn einen unbeirrten gerade durch Tugend und Schuld
gezeichneten Pfad darin liegt der Reiz aber auch daß ich auf
richtig rede eine gewiſſe Unwahrſcheinlichkeit der ganzen Ent
wickelung Dieſe gliedert ſich ihren Hauptmomenten nach ſo
Drei junge Männer die jeder für ſich ihr Liebesleid und Liebes
glück tragen leben in einer anmuthenden theuren Einigkeit welche
trotz allen Widerwärtigkeiten und Charakterverſchiedenheiten ihre
haltbare Kraft bewährt Man merkt leicht daß dem Verfaſſer eine
ſolche jugendfriſche feſte jeder Sentimentalität abholde Mänuer
freundſchaft von einer noch nicht lang her verfloſſenen akademiſchen
Vergangenheit lebendigſt vor Augen ſteht Die Scenen in dem
Junggeſellenleben Franz und Hans Rengerts ſind von einer ſo über
ſprudelnden Friſche und vollen Wahrheit daß ſie unmittelbar dem
Leben entnommen ſein müſſen Die Freundſchaft darzuſtellen iſt
Kurt Delbrück am beſten gelungen ſogar die ſo oft bezweiſelten
und belächelten Freundſchaften zwiſchen Mann und Wetld ſtellt er
hoch und auf den rechten Platz was ein ſchönes Zeugniß für den
Adel ſeiner Geſinnung wie für ſein künſtleriſches Talent ablegt
Die Handlung ſelbſt iſt einfach und durchſichtig Ein leichſinniger

Letzte telegraphiſche Nachrichten
en 8 Jan Eig Telegr der Saale Zig Mit

Genehm lizei konſtituirt geſtern hier eine e eifer er cannteele
Wahlen Der ſozialdemokratiſche Abg v Vollmar wurde
zum Vorſitzenden gewählt

Wien 8 Jan Das Fremdenblatt erklärt ausauthentiſcher Quelle daß die Meldung des wiener Korre
ſpondenten der Tribuna bezüglich des Schreibens
des Kaiſers an den Kardinal Simor wegen Nicht
berufung eines Katholiken Kongreſſes ſowie
bezüglich des Briefes der Königin von Belgien an die Kron
prinzeſſin Stephanie über die bevorſtehende Verlobung des
italieniſchen Kronprinzen mit der Prinzeſſin
Clementine in maßgebenden Kreiſen als vollſtändig
erfunden bezeichnet werden

Rom 8 Jan Eig Telegr der SaaleZtg Es verlautet
der Finanzminiſter unterhandele mit berliner Banken
wegen eines An lehens von 600 Millionen nicht nur109 Millionen wie in derr Börſennachrichten des heutigen

Hauptblattes mitgetheilt wurde

Paris 7 Jan Jn dem von dem republikaniſchen
Wahlkandidaten Jaques erlaſſenen Wahlaufrufe
heißt es der Klerikalismus führe alle Unzufriedenen und alle
Feinde der Republik deren Fahnenträger Boulanger ſei in
den Kampf Die r zur perſönlichen Gewalt würde ein
Schimpf ſein für das Vaterland und den Verfall deſſelben
bedeuten er hoffe Paris werde ſeine Stimme für den einzigen
Kandidaten abgeben den die republikauiſche Partei auf
geſtellt habe

TT CDD

Nachrichten des Standesgmts Halle vom 5 Jan
Geboren Dem Kanzliſt Auguſt Lüttich eine Marie Thereſe

Wörmlitzerſtr Z3a Dem Buchhändler Karl Heinrich Möckel
eine Klara Roſalie Elſe Parkſtr Dem Handarbeiter
Hermann Berbig eine Klara Emilie Jda Saalberg 22 Dem
Portier Franz Ende ein Friedrich Wilhelm Moritzkirchhof 11Dem Former Auguſt Mausſeldt gen Förſter eine Martha
Bertha Klara Schmiedſtr Dem Hilfsbremſer Karl Wilhelm
Gelbe ein Alfred Karl Steinthor 10 Dem Kfm Richard
Elze eine Friederike Auguſte Jda Marktplatz Dem
Schuhmachermſtr Richard Würzburg ein Paul Otto Alter
Markt 23 Dem Brauer Gottfried Pfund ein GottfriedJohannes Händelſtr 36 Dem Handarbeiter Gottlob Klimpke
eine Olga Maria Martha Raffinerieſtr 32 Dem Lokomotiv
heizer Karl Lmke eine Eliſe Agnes Mötzlicherweg Zwei
unehel S Zwei unehel

Geſtorben Die Wittwe Friederike Lina Eſchert geb Seconde
54 J 4 M 19 T Kl Ulrichſtr 10 Des Landwirth GottfriedSe S Oskar 3 J 1 M 6 T Klinik Der Rentner Lorenz
Siegel 80 J 4 M 6 T Lindenſtr 26 Die Wittwe Emilie
gg geb Volkholz 67 J 11 M 2 T Gr Märkerſtr 26

er Tiſchlermſtr Erdmann Eduard Menzel 57 J 12 M 9 T
Alte Promenade 20 Der Schachtmſtr Guſtav Franz Bernhardt

50 J 2 M 28 T Graſeweg 23 Des Korbmacher Guſtav
Helbig S Hermann 22 T Leipzigerſtr 105

Fremdenlifte
Angekommene Fremde vom 7 bis 3 Jan

Stadt Hamburg Geh Rath u Rittergutsbeſ v Nathuſius a Alt

e per van v r e n i n g Dv Haeſeler a Kl Haeſeler n v a Zingſt Amtsrath Säuber
lich a Gerleb Rittergutsbeſ v Helldorff a Balmersroda v Nathnſius
a Althaldensleden Hoch a Nieder Röblingen a Helme ine g Enersleben
Reckleben a Bahrendorf Stops a RNieder Schmon thge a Billberge
Gutsbeſ Knauer a Göders Biermann a Neumühle Kühne a Dettelſtedt
Lipke a Dönſtedt Dölle a Gardelegen Oberamtm Himburg a Fienerode
Schäper a Roßla Pr Lieut v Nathuſius a Sommerſchemberg Amtm
Schirmer a Neuhans Renter a Erfurt Krüger a Alsleben Oekonomie
räthe Dieterich a Schwaneberg Dippe a Quedlinburg Erbkämmerer Frhr
v Plotho a Parey a E Geh Ober Reg Rath Thiel a Berlin Brauereibeſ
Genſen a Arendfee Fabrikbeſ Lücke a Atzendorf Rentner Winkler a Hannover
S a D v Klatte a Wernrode Kauflente Zimmermann a Bodenheim

üller a Leipzig Walter Haſſe u Frey a Berlin Dilsheim a Frank
furt a M Werner a Stuttgart Kordes a Koburg

Preußiſcher Hof Müller a Naumburg Fran Schäfer m Kindern a
r Maſchinenmſtr Burghardt a Leppin Baumeiſter Schulz Lehrer

Sebald cand med Haudt u stud Pforr a Berlin Aßeſſor Müller a
Querfurt Kauflente Dienſt a Mainz Hedermann a Erfurt Urmezter a
Hamburg Schnlz a Leipzig Mayer a Bremen

Stadt Berlin Jnugemenur Barthel a Amſterdam Opernfängerin FrlOrtmann a Weimar Hetonom Koch a Schönewerda Fadrikdirektor Lenze a
Reihnſtedt Kaufleute Meißner a Wittenderg Weber a Zeitz Stahlſchmidt
a Breslau Bürger a Weißenfels

reicher Kaufmannsſohn der in einer verliebten Laune die einfache
Sophie verführt und an den Folgen dieſes Schrittes ſein Lebens
glück ſcheitern ſieht Franz der lyriſche Dichter der etwas ſtark
an die Tugendhelden der engliſchen Familienromane auſtreift dem
man aber jeden Anflug von Pedanterie wegen ſeiner alles ver
zeihenden Freundſchaft zu vergeben geneigt iſt und der mit ſeiner
idealen Beziehung zu Maria dem Realismus des modernen Ge
ſchmackes ſo fern zu ſtehen ſcheint dieſe und einige wenige andere
Perſönlichkeiten bilden die Mittelpunkte der Handlung Wir dürfen
es nicht tadelnd hervorheben daß die Liebeskonflikte ein klein
wenig oberflächlich erſcheinen nicht etwa der Jugendlichkeit wegen
ſondern einem Kurt Delbrück verbot das Leben das Autodidaktiſche
poetiſcher Kunſt Darum haben wir auch nicht das uns tiefſt im
Jnnerſten bewegende Jntereſſe für die Kämpfe und Schmerzen
Franzeus und Mariens Es ſcheint uns die etwas breit an
gelegte wenn auch mit größter Sorgfalt ausgeführte Darſtellung
der Entzweiung dieſer beiden im einzelnen doch nicht ſo gleich
mäßig begründet wie auf der anderen Seite z B das Verhältniß
Sophiens zu dem Bankiersſohn Felix in welchem überhaupt die
feinſten pſychologiſchen Momente hervortreten Wir dürfen an

geſichts des Gebotenen als unſere ſichere Zuverſicht ausſprechen
daß hier ein großes Talent einen bedeutſamen Flug begonnen
hat Wer des Dichters Heim kennt wird in den Schilderungen
manche Stelle an der Saale hellem Strande die Trothaer
Felſen die Bergſchenke wieder erkennen Nicht minder wohl
ihuend als dies Heimiſche wirkt das lebendige Vertrauen des

Dichters zu einem perſönlich waltenden Gott denn es verbindet
ſich hier ſchön mit dem fröhlichen weltlichen Treiben junger
ſtrebender und ſicher wollender Menſchen Eine kräftige Zuverſicht
liegt in ihnen allen und nicht am geringſten ſchlage ich an daß
dieſer gleich einem Stern im Aufgang begriffeue Dichter nirgends
von Weltſchmerz und deſſen ſcheußlicherem Stadium dem
Peſſimismus angekränkelt erſcheint Bei jeglichem Ding das uns
aufwärts tragen ſoll müſſen wir vor allem eine Zuverſicht zu
uns ſelber aufweiſen und von dieſer Geſundheit der Seele ver
ſpüre ich bei Delbrück überall deu erfriſchendſten Hauch

Er waren nur vereinzelte augenblickliche Eindrücke denen ſich
hinzugeben ich den Leſer einlnd und doch welchen Reichthum von
literariſchem Leben n ſie den unſer ſchönes
Thüringen in ſich

H Steinan verhirgt aber d
uns an dieſem Talent wie noch an manchem anderen Werk der
Literatur und der Kunſt aus unſerem enſehen den engeren Kreiſe J

ehe Eee
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Kursbericht der Halleſchen Bankfirmen vom 8 Jannar 1889
Dividende Zins Zinsfür 9 termin fuß Coursnotiz

49 Halleſche Stadt Obligationen 1882 u o 4 104 Gl 44 2 18181 u 3 99 G3 i 90 e u 1884 u o 3 101 bz3 i r 18861 u o 3 101,50 G3 Erfürter Stadt Obligationen 18881 u o 31 101,25 G
46 Pfandbriefe der Provinz Sachſen h u 4 110425 b
400 Sächſiſche Provinzial Obligationen do 4 110250
490 Unſtrut Regul Obligationen do 4 100,50 G50 Hyp Anl d Zuckerfabr Körbisdorff u o 4 101,25 G
50 Hyp Anl d Cröllw Act Pap Fabrik u 5 101 G
en d Hall Brauerei Mich u W 4 102 GHalleſche Bankvereins Actien 1887 8 5 165 GKörbisdorf Zuckerfabrik Actien 1887/88 5 4 1106 G

Glauzig Zucker FabrikActien ſis87 88 u 4
Sirfnert HalleActien 1887/88 6 o 4 I2l BSe e 1887 7 de z woächſ Thür Braunk St PrioritätenWerſchenWeißenfelſer Braunk Actien I1887/88 11 4 1183 G
Dörſtew Rattmannsd Braum A 1887/88 0 4 63 G
Jeitzer Paraffin und Solarölfabriken I1887 88 3 4 896G
Naumburger BraunkohlenActien I887/88 5 4 DHalleſche Brauerei St Act Michaelis 1887/88 6 ſo 4 1140 G
Halleſche Brauerei St Prioritäten 7 de 5
Cröllwiter PapierFabrikActien 10 4 1166 BZeitzer MaſchinenbanActien Schäde 1887/88 18 4 r
Halleſche MaſchinenFabrikActien 1887 15 In 4 251 Galleſche Straßenbahn 4887 6 n 4 137,50 bzon Malzfabrik Actien 1887/88 18 5 200 G
Jandsberger Malzfabrik Actien 1887/88 16 5

1Eilenburger CattunManufacturActien 1887/881 4 4 82 G
Kuxe des Bruckd Nietl Bergb Vereins ſfco feo
Kuxe der Conſolidirten Pfännerſchaft fro fco
ParkhofsActien l fceo fceo 270 GDie Courſe der mit bezeichneten Effecten

munanne

Handelsregiſter
des Königlichen Amtsgerichts

zu Halle a S
Zufolge Verfügungen vom 29 Dez

1888 ſind an demſelben Tage folgende
Eintragungen erfolgt

Jn unſer Geſellſchaftsregiſter
iſt unter Nr 718 die Commandit
geſellſchaft in Firma

S Buchsbaum Co
mit dem Sitze zu Halle a/S und als
deren perſönlich haftende Geſellſchaf
terin Frau Vuchsbaum Selma
Jda geb Roſenberg zu Halle a/S

Jn unſer Firmenregiſter iſt mit
dem Sitze zu Halle a/S

a unter Nr 1801 die Firma Otto
Prinz und als deren Jnhaber
der Stärkefabrikant Ernſt Otto
Prinz zu Halle a/S

b unter Nr 1802 die Firma J
Landsberg und als deren Jn
haberin Johaung Landsberg
zu Halle a/S eingetragen worden

Die Firma Ludw Hofſtetter
Jnhaber der Buchhändler Ludwig
Philipp Hofſtetter zu Halle a/S
hat dem Büchhändler Max Staedk
zu Halle a/S Prokura ertheilt und iſt
deren Eintragung unter Nr 382 des
Prokurenregiſters erfolgt

Gelsſcht J
a Firmenregiſter Nr 1312 die Firma

Seorge Welſch RNachf zu
Halle a D

b Firmenrxegiſter Nr 1541 die Firma
A Victor Prinz zu Halle aS

Halle a/S den 29 Dezember 1888
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Pandelsregiſter
des Königlichen Amtsgerichts

zu Halle a S

d

Zufolge Verfügungen vom 2 Januar
1889 ſind an demſelben Tage folgende S
Eintragungen erfolgt

In unſer Geſellſchaftsregiſter woſelbſt
unter Nr 577 die Handelsgeſellſchaft

Ehrhardt Schraepler
vermerkt ſteht iſt eingetragen

Die Geſellſchaft
einkunft der

Ehrhardt zu Halle a/S ſetzt das
Handelsgeſchäft unter Beibeholtung
der bisherigen Firma Ehrhardt S

VergleicheSchraepler fort
Nr 1804 des Firmen Regtſters

Demnächſt iſt in unſer Firmenregiſter
unter Nr 1804 die Firma

Ehrhardt Schraeplermit dem Sitze zu Halle a/S und als S
deren Jnhaber der Kaufmann Eduard St
Richard Ehrhardt zu Halle a/S S
eingetragen worden

Jn unſerm Firmenregiſter iſt mit dem
Sitze zu Halle a/S unter Nr 1803
die Firma

B Aug Sergel
Hotel goldener Löwe

und als deren Jnhaber der Gaſtwirth
Bernhard Auguſt Sergel zu Halle
a/S eingetragen worden

r ,è re

Der Kaufmann Georg Patzer zu
Halle a/S hat für ſein hierſelbſt unter
der Firma

Georg Patzer
beſtehendes und unter Nr 1656 des
Firmenregiſters eingetragenes Handels
geſchäft dem Kaufmann Ernſt Stolzen
burg zu Halle a/S Prokura ertheilt
und iſt dieſelbe unter Nr 383 unſeres

Prokurenregiſters eingetragen worden
Halle a/S den 2 Januar 1889

ft iſt durch Ueber
i Betheiligten aufgelöſt S

Der Kaufmann Eduard Richard e

verſtehen ſich pro Stück

Handelsregiſter
des Königlichen Amtsgerichts

zu Halle a S
Jn unſer Geſellſchaftsregiſter iſt heute

unter Nr 654 woſelbſt die ActienGe
ſellſchaft

Lützkendorfer Kohlenwerke
zu Halle aS

vermerkt ſteht Folgendes eingetragen
Durch Beſchluß der außerordent
lichen Generalverſammlung vom
8 Dezember 1888 welcher ſich in
beglaubigter Form Blatt 202 der
Acten V 45 befindet iſt 8 10 Abſ 1
des Statuts dahin abgeändert daß
der Aufſichtsrath aus drei bis fünf
von der Generalverſammlung aus
der Zahl der Actionäre zu wäh
lenden Mitgliedern beſteht

Halle a/S den 29 Dezember 1888
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Bezirk des Königlichen Eiſenbahn
Betriebsamts

GWittenberge Leipzig

Die Abfuhr der auf Bahnhof Halle
an ſämmtlichen Locomotivſchuppen ge
ſammelten Kohlenſchlacken ſoll vergeben
werden
Die Bedingungen können in dem Ge
ſchäftszimmer der unterzeichneten Bau
inſpection eingeſehen werden und ſind
auch behufs Abgabe einer Offerte un
entgeltlich von derſelben zu beziehen
Angebote ſind portofrei und mit der

Aufſchrift
Angebot auf Abfuhr von

Kohlenſchlacken
verſehen bis zum 15 Januar er Vor
mittags 10 Uhr an uns einzuſenden

Zuſchlagsfriſt 2 Wochen
Halle den 2 Januar 1889

Königliche Bauinſpeetion L
e S Beec e e e

S

S

S 5e 1e äehtes
e n v s

Malzextrakt1 4 c
S Mailzextrakt Bon

bons als ſolides lang
jährig bewährtes Huſten
mittel beliebt wird jetzt
auch als Malzextrakt
Pulver geliefert Dieſes

ſchaumige mattgelbe
Mehl von angenehm kräf
tigem Malzgeſchmack be
ſeitigt trocken genom
men Schleimanſamm
lungen mit charakteriſti
ſcher Energie Gleiche
Gläſer wie Extrakt zu

1 Bonbons 20 u 40
an Uebe

wut c c

j smassregeln gegen Verluste017516 und Juannehmlichkeiten
bei Käufen u Verkäufen

v Häusern Landgütern Grunästücken u
Waaren aller Art von Trempenau Enth
alle gesetzl Bestimmungev Grundbuch
u Hypothekenwesen Contracte aller Art

Freoo en 1 M 60 Pf in Bfmkn von
Gustav Weigel s Buchhädlg Leipzig

Heute Mittwoch
fr hausſchl Wurſt
bei Vr KopfZenkergaſſe 10

wo rSchlackwurſt 1,20 Salami 1,30
Kochwurſt zu Hülſenfrüchten 80

Moritz Weinberg
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Conditorei
MagdebWurfſtfabrik mit Danpfvetrieb

Pacht Geſuch
Eine Conditorei oder feinere Bäckerei in einer größeren Stadt wird r

achten geſucht Preisangabefferten B r 73 an
Barck Co in Halle a/S

und Umſatz erwünſcht Agenten verbeten G

Tagesordnung

Communaler Verein Süd und West

Mötel schwarzer Adler Abends 8 Uhr ſtatt

Prinz Garl
Hente Mittwoch Abends S Uhr

Großes Extra Concert
der ganzen Capelle des Kal Magd Füf Rgts Nr 36r Zum Beſten unſerer Jnvaliden
Entree à Perſon 50 Pfg O Wiegert Capellmeiſter

Programm
1 Ouverkure z Oper Tannhäuſer
2 Scenen a d Walküre
3 Große Fantaſie a d Oper Lohengrin
4 Ungariſche Suite v H Hoffmann

a Jm Krönungsſagl b Romanze e Jn der Pußta
5 Ouverture zu Ein Sommernachtstraum

v Mendelsſohn6 Scherzo aus Ein Sommernachtstraum
7 Marſch aus Ein Sommernachtstraum

e im Vorverkauf 3 Stück 1 ſind in den bekannten Verkaufsſtellen
zu haben

Neues Theater
Donnerstag den 10 Januar

v Wagner

Grosses Concert
W Halle

Prinz CarlMontag den 14 bis Sonnabend den 19 Jan täglich Abds S Uhr

Humoristische Soireen
Norddentſche Quartett u Couplet Sänger

t 235

Hoſfmann

wuu u onum z

2 S W u z Den e e 2
S e7 h S

des Damen Jmitato

Wilhelmshöhe Giebichenstein
Heute Mittwoch den 9 Januar Schlachtefeſt

Verein für Volkswohl
Monats Verſammlung

Mittwoch den 9 Januar 1889 im Café David
Tagesordnung

Aufnahme neuer Mitglieder
Vortrag des Herrn Königl StrafanuſtaltsDirektor Regitz

Die Arbeit in den Strafanſtalten
Verſchiedene Mittheilungen

Fragekaſten
Zu dieſen Verſammlungen die während des Winters an jedem zweiten Mitt
woch im Monat ſtattfinden iſt jeder Bürger willkommen Der Vorſtand

Carneval Verein Bule
g Geueralverſammlung

Freitag 11 Januar Ab 10 Uhr
im Café David

Geſchäftsbericht Decharge Wahlen
Antheilſcheinen Prinzeneinführung

à

und rs Ieinrich Schröder

Auslooſung von

erbeten Der Rath der Elf
Mittwoch den 9 d Mts Abends 8 Uhr im Paradiess

General Verſammlung
Rechnungslegung Vorſtandswahl Mittheilungen

Der Vorſtand

Erſter Verein für naturgemäße Geſundheitspflege und Heilkunde

zu Halle aS und Umgegend

Der erſte Vereins Abend findet Donnerstag den 10 d Mts im Saale

Alle Mitglieder nebſt Familie ſowie Gäſte und Freunde der guten Sacheſind höflichſt eingeladen Berathungen über Heilung verſchiedener Krantheiten

Eintritt frei Der Vorſtand
Verband Deutscher Gasthoſsgehilkene

gegründet in Genf 1877
Zweig Verein Halle a d S

erlaubt ſich zu dem am Freitag den 11 d M im Neuen Theater
ſtattfindenden

Stüſtunge Lestewerthe Collegen und Gönner ergebenſt einzuladen
Der Vorſtand

Ausesschanksg
von

Tinzer Lagerbier
R Dannenberg

Goldenes Schiffchen

Freunde der Sache willkommen Anmeldungen im Bureau Cafs David We

Stadttheater in Halle
Dienstag den 8 Januar

116 Vorſtellung
89 Abonnem Vorſtellnng Farbe weiß

ie Fledermaus
Anfang 7 Uhr

Mittwoch den 9 Januar
117 Vorſtellung

90 Abonnem Vorſtellung Farbe roth
Anfang 7 Uhr
Tannhänuſer

u d Hänugerkrieg anf der Wartburg
Große romantiſche Oper in 3 Akten

von Richard Wagner

Donnerstag den 10 Januar
118 Vorſtellung

91 Abonnem Vorſtellung Farbe blau
Zum 1 Male

Peter Munk
Volksſchauſpiel in 4 Akten und 1 Vor

ſpiel von Ernſt Wichert
Anfang 7 Uhr

Victoria Theater
Mittwoch den 9 Januar 1889

Die ſchöne Ungarin
Große Poſſe mit Geſang in 4 Akten

lHlötel Café David
Herm Heller

Mittwoch den 9 Januar
drittes und letztes

Ungar National Concert
mit Geſang und Tanz

Jm 2 Theil
National Tänze

getanzt von mehreren Mitgliedern
Entree 50 4 Aufang 8 Uhr

Münchener
Hacker Bräu

Leipzigerſtraßes 88
II Schades Restaurant

28 Gr Klanusſtrafze 28
Heute Rittwoch Schlachtefeſt

Deutſche Reichsfechtſchule

Verband Halle
Mittwoch den 9

Januar 1889 Abends
8 Uhr in Hochmuth s
Reſtaurant Fleiſcher
gaſſe General Ver
ſammlung

Tagesordung
1 Kaſſenbericht
2 Vorſtandswahl

S 3 Ausgabe der
Mitgliedskarten

Um recht zahlreiches Er
ſcheinen bittet

Der Verbands Fechtmeiſter

54 c ITurnverein Guks Muths
g Dienstags u FreitagsAbends von 10 Uhr

Turnübung
S für Mitglieder und Zög

S linge in der ſtädt Turn
halle am Roßplatz

Der Vorſtand

Jahn cher yrnvereit
W Mittwoch u Sonnabenb

Abends 10 i Uhr
S Vebungsstundein der ſtädt Turnhalle

am Roßplatz D V

olks Kaffee Halle
I am Leipziger Thurme
Geöffnet von früh 6 Uhr an

II alte Promenade Reitbahn
Geöffuet von früh 7 Uhr

bis Abends 10 ühr
Es wird vorläufig verabreicht
affee

F Becher 5MilchFleiſchbrühe
Marken zu 53 welche ſich beſonders

zu Geſchenken an Bedürftige eignen
und in beiden Hallen verwendet werden
können ſind in der Halle am Leipziger
Thurm ſowie bei Herrn Kaufmann
Beyer Ecke der Leipziger und Köni
ſtraße und bei Herrn Kauſm SaGr Ulrichſtraße 24 zu haben 6

e Verwaltung
der Volks Kaffee Halle J und II

h
ane a B

J Leipzigerſtraſze 3

S Großartige Reiſe
e durch Spanien

Entree 30 4

neuen

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

Kinder 20
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